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Wartungsüberblick 
 

Lieber Sage DPW Kunde,  

am 3. Februar 2022 wurde die ökosoziale Steuerreform im Bundesrat beschlossen. Sie sieht eine 

Lohnsteuersenkung für die Stufe 2 auf 32,5% für das Kalenderjahr 2022 vor. Die Änderung in der 

Lohnsteuerberechnung ist in diesem Download enthalten. 

Hinweis: Bitte stellen Sie sicher, dass Ihr Sage DPW Lohn beim Einspielen des nächsten 
Downloads einen der beiden Abrechnungszustände (siehe unten a oder b) aufweist, damit sich 
keine Abweichungen bei Auszahlungen und Abgaben ergeben. Wir spielen den Download am 
20.02.2022 für Sie in der Sage DPW Cloud (Raiffeisen Rechenzentrum) ein. 

Folgende Abrechnungszustände sind möglich: 

a) Die Abrechnung für diesen Monat wurde noch nicht durchgeführt 

b) Die Abrechnung für diesen Monat wurde bereits vollständig durchgeführt (inkl. Überweisung, 
Schnittstellen, etc.) 

 

 

Wir empfehlen Ihnen, diese Wartung so bald wie möglich einzuspielen! 

Hinweis: 
Voraussetzung für das Einspielen dieses Downloads ist die Installation der Wartung 2021_12_000. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gender-Hinweis 

Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird bei personenbezogenen Hauptwörtern die männliche Form verwendet. 

Entsprechende Begriffe gelten im Sinne der Gleichbehandlung grundsätzlich für alle Geschlechter. Diese verkürzte 

Sprachform beinhaltet daher keine Wertung. 

Wir danken für Ihr Verständnis. 
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1 Sage DPW Lohn 
1.1 Gesetzliche Änderungen 

 Senkung Steuertarif rückwirkend ab 1. Jänner 2022 

Am 3. Februar 2022 wurde die ökosoziale Steuerreform im Bundesrat beschlossen:  

Mit 1. Jänner 2022 wird der Steuertarif für die Stufe 2 auf 32,5% für das Kalenderjahr 2022 gesenkt. 

Die Änderung in der Lohnsteuerberechnung ist in diesem Download enthalten. Sobald Sie einen 

Dienstnehmer nach Einspielen des Downloads abrechnen bzw. aufrollen, wird die Lohnsteuer aufgrund der 

neuen gesetzlichen Vorgaben bewertet.  

Vorgehensweise:  

Führen Sie eine generelle Rollung ab Jänner durch, damit die Lohnsteueränderung rückwirkend wirksam 

wird. Dazu generieren Sie Ihre Rollungslohnart (zumeist Lohnart 940) in die Brutto/Abrechnung:  

 

Pfad: Sonderfunktionen > Lohn > Bruttodaten > Bruttobewegungen generieren 

Sie wollen ausgetretene Dienstnehmer nicht mehr aufrollen? 

Setzen Sie bitte in den Kriterien das Häkchen „aktive DN“ und tragen unter „DN-Daten gültig“ ein, wann der 

Dienstnehmer aktiv sein muss, damit die Rollungslohnart generiert wird.  

Bei einem ausgetretenen Dienstnehmer wurde eine automatische Rollung gestartet, die dazu führte, 

dass die Lohnsteuer nachbewertet wurde? 

Für diese Fälle können Sie beim betroffenen Dienstnehmer den neuen Zusatz $LST-VJ-21 setzen (Betrag = 

1,00). Dieser bewirkt, dass für diesen Dienstnehmer weiterhin die bisher gültige Lohnsteuertabelle für 2021 

angewendet wird. Die Aufrollungsdifferenz aufgrund der Lohnsteueränderung wird dadurch aufgehoben: 
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Pfad: DN tägl. Arbeiten > Dienstnehmer > Zusätzliche Daten 

Hinweis: Der Zusatz ist sofort verfügbar und muss nicht in den Definitionen angelegt werden.  

Hinweis: Sobald der Zusatz $LST-VJ-21 eingetragen wurde, gilt für diesen DN für das gesamte 
Kalenderjahr weiterhin die Lohnsteuertabelle 2021. Die Eingabe des Zeitraumes ist hierfür NICHT 
ausschlaggebend.  

Beispiel:  

Ein Dienstnehmer verdient monatlich Euro 5.560,00.  

Lösung:  

Im Februar wird rückwirkend für Jänner (Aufrollung LSt: max. 27,08 je Monat) als auch für die lfd. 

Abrechnung der neue Lohnsteuertarif angewendet.  

Hinweis: Bei der Aufrollung kann die Differenz aufgrund der Lohnsteuer auch max. Euro 27,09 (je 
Monat) ausmachen. Dieser Wert ergibt sich durch den neu ermittelten Lohnsteuerbetrag abzüglich der 
bisher gültigen Lohnsteuer. Aufgrund der Rundung, die bei der Lohnsteuer vorgenommen wird, kann ein 
Unterschied von 1 Cent vorkommen.    
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 Erhöhung des Pensionistenabsetzbetrags 

Mit dem ökosozialen Steuerreformgesetz 2022 wird der erhöhte Pensionistenabsetzbetrag von EUR 964,- 

auf EUR 1.214,- ab dem Kalenderjahr 2021 angehoben. 

§ 33 Abs. 6 Z 2 EStG 1988 

• „Der erhöhte Pensionistenabsetzbetrag beträgt 1.214 Euro, wenn die laufenden Pensionseinkünfte des 

Steuerpflichtigen 19 930 Euro im Kalenderjahr nicht übersteigen. Dieser Absetzbetrag vermindert sich 

gleichmäßig einschleifend zwischen zu versteuernden laufenden Pensionseinkünften von 19 930 Euro und 

25 250 Euro auf Null.“ 

Auch der Pensionistenabsetzbetrag von derzeit EUR 600,- wurde auf EUR 825,- ab dem Kalenderjahr 

2021 angehoben: 

§ 33 Abs. 6 Z 3 EStG 1988 

• „Liegen die Voraussetzungen für einen erhöhten Pensionistenabsetzbetrag nach der Z 1 nicht vor, beträgt 

der Pensionistenabsetzbetrag 825 Euro. Dieser Absetzbetrag vermindert sich gleichmäßig einschleifend 

zwischen zu versteuernden laufenden Pensionseinkünften von 17 500 Euro und 25 500 Euro auf Null.“ 

Hinweis: Die gesetzliche Änderung ist ebenfalls in diesem Download enthalten.  

Die Anhebung für das Kalenderjahr 2021 kann nicht in der Lohnverrechnung vorgenommen werden, 

sondern wird bei der Arbeitnehmerveranlagung für 2021 berücksichtigt.  
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1.2 Produkterweiterungen und Korrekturen 

 SV-Tage kürzen bei Krankenstand – Anpassungen 

1.2.1.1 Hinweismeldung: Es gibt bereits eine Buchung für diesen Tag 

Ab Jänner 2022 werden die SV-Tage bei Krankenstand ohne Anspruch (oder Teilentgelt < 50%) aufgrund 

der Kalendertage aus dem ABW-Konto ermittelt.    

Wenn Sie bei der Gesamtabrechnung die Meldung erhalten „Es gibt bereits eine Buchung für diesen 

Bezugsstatus an diesem Tag“, ist das ein Hinweis darauf, dass beim betroffenen Dienstnehmer am 

entsprechenden Tag doppelte Buchungen vorhanden sind:  

 

Bitte kontrollieren Sie in diesen Fällen das ABW-Konto und prüfen Sie, wie die doppelten Buchungen 

entstanden sind. Hierbei gilt: Bei einer „doppelten Buchung“ ist nicht eine Storno-Buchung am gleichen 

Tag gemeint, sondern für den gleichen Tag wurden zwei oder mehr Tage beim Saldo erzeugt. Eine doppelte 

Buchung wird in der Abrechnung ignoriert, daher wird die Anzahl der SV-Tage dennoch richtig ermittelt.   

Hinweis: Bisher wurden auch doppelte Buchungen aus dem Vorjahr als Fehlermeldung ausgegeben. 
Ab sofort werden nur mehr Hinweismeldungen für die tatsächlich abgerechneten Monate ausgegeben.  

1.2.1.2 Teilentgelt < 50%: Feiertag zahlt DG  

Manche Kollektivverträge sehen einen Anspruch auf Teilentgelt < 50% vor, für die der Dienstgeber volles 

Feiertagsentgelt bezahlen muss. Dieses Feiertagsentgelt ist auch SV-pflichtig, und es muss daher auch ein 

SV-Tag gerechnet werden. In diesen Fällen ist in der Definition der ABW-Gruppe das Häkchen „Konsum 

bei gesetzl. Feiertag“ nicht gesetzt:  
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Pfad: Definitionen > Abwesenheit > Abwesenheit Gruppe 

Ab sofort wird bei der automatischen Ermittlung der SV-Tage bei Krankenstand der Feiertag wie ein „aktiver 

Tag“ in der Abrechnung berücksichtigt, wenn die Einstellung in der Abwesenheit Gruppe 

dementsprechend gesetzt ist.  

 

 Kündigung im Krankenstand: Erweiterungen 

1.2.2.1 Lohnarten rechnen bis Ende Krankenstand 

Bei einer Kündigung im Krankenstand, müssen die Bezüge (volles Entgelt bzw. Teilentgelt) weiterbezahlt 

werden. Für diese Fälle gibt es in den Ein/Austrittsdaten ein eigenes Feld „Ende Krankenstand“:  

 

Pfad: DN tägl. Arbeiten > Dienstnehmer > Dienstnehmer 

Bisher wurden Lohnarten, die mit „gültig von“-Datum in der Brutto/Abrechnung eingetragen sind, nur bis 

zum Monat des Austrittsdatums abgerechnet. Danach erscheinen die Lohnarten nicht mehr in der 

Abrechnung.   

Ausnahme: Die Lohnart hat die Steuerung 48 hinterlegt.  
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Neu: Ab sofort werden die Lohnarten weiter abgerechnet bis das Monat „Ende Krankenstand“ erreicht ist.  

1.2.2.2 Anspruch Sonderzahlung bis Ende Krankenstand – Ideenportal DPW-I-526 

Einige Kollektivverträge sehen vor, dass Sonderzahlungen bei einer Kündigung bis zum Ende des 

Krankenstands zu zahlen sind.  

Je Austrittsgrund können Sie nun mit dem Häkchen „Anspruch Sonderzahlung bis Ende Krankenstand“ 

entscheiden, dass die Sonderzahlung bis zum Datum „Ende Krankenstand“ aliquotiert wird.  

 

Pfad: Definitionen > Firmendefinitionen > Austrittsgrund 

 

 Kurzarbeit: Tatsächliches Entgelt im Niedriglohnbereich  

Betrifft DN in Kurzarbeit ab 2022:  

Liegt das tatsächliche Entgelt des Dienstnehmers im Niedriglohnbereich wurde ab Jänner 

fälschlicherweise der SV DN-Anteil mit einem zu hohen Prozentsatz ermittelt. Dieser Fehler wurde 

korrigiert.  

Durch eine Aufrollung für Jänner wird der SV DN-Anteil für die betroffenen Dienstnehmer richtiggestellt. 

Hinweis: Durch die Aufrollung ergibt sich keine Änderung für die mBGM, da dieser schon vor der 
Änderung richtig erzeugt wurde.   

 

 Auswertung Schnittdefinitionen 

Ab diesem Download gibt es eine neue Auswertung, die einen besseren Überblick über 

Durchschnittsdefinitionen und Durchschnittsgruppen liefert. Zudem können nicht verwendete 

Schnittdefinitionen bzw. Schnittgruppen anhand der fehlenden Lohnartenzuordnung ausgewertet werden: 
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Pfad: Definitionen > Lohn > Durchschnitt > Auswertung Definitionen 

Mit dem Radiobutton „Schnittdefinition“ wird der Durchschnitt dargestellt, mit „Schnittgruppe“ werden die 

einzelnen Schnittgruppen zu den Durchschnitten ausgewertet. Mittels des Radiobuttons „Zuordnungen“ 

werden die dazugehörigen Lohnarten ausgegeben. Bei Auswahl „ohne Zuordnungen“ werden bei 

„Schnittdefinitionen“ ausschließlich jene Schnittdefinitionen ausgewertet, die keine Schnittgruppe 

eingetragen haben bzw. von keiner Lohnart verwendet werden.  

Bei „Schnittgruppe“ werden nur jene Schnittgruppen ausgewertet, die in keiner Schnittdefinition verwendet 

werden (ausgenommen Valorisierungsbasen) bzw. von keiner Lohnart aufgebaut werden.  

Diese Auswertung steht sowohl in PDF („Drucken“) als auch in Excel („Excel“) zur Verfügung.  

So sieht die Auswertung in PDF aus – im ersten Screenshot sind die zugeordneten Schnittgruppen zu den 

einzelnen Schnitten ersichtlich – im zweiten Screenshot sieht man die zugeordneten Lohnarten, die sich 

diese Schnitte abholen: 
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Beim Excel werden zwei Tabellen erzeugt. In diesem Beispiel „basierend auf: Schnittdefinition“ und 

„Zuordnungen“ werden in der ersten Tabelle die aufbauenden Lohnarten der einzelnen Schnittgruppen in 

den Schnittdefinitionen dargestellt, in der zweiten Tabelle werden die abholenden Lohnarten, die sich die 

Beträge der Schnittdefinition abholen, dargestellt. 
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